
   

        

5.Protokoll 

AG Kultur, Soziales & Jugend 

Donnerstag, 15.03.2018, GH Lindabrunn 

 

 

Tagesordnungspunkte 

1) Maßnahmenplan 

2) Wie geht es weiter 
 

Nächster Termin 

Wird gesondert eingeladen 

 

Aufgabenliste 

WAS WER Bis WANN Anmerkung 

Anette fragen bzgl. 
Triestingtalmappen 

Elisabeth Zottl Ostern  

 

Ad 1) Unsere Ziele und Maßnahmen  

1) Bis 2020 ist es durch eine umfassende Öffentlichkeitsarbeit im Bereich Kunst, Kultur und 
Freizeit gelungen, dass sich viele BürgerInnen ehrenamtlich engagieren und gut informiert 
sind. 
 

NeubürgerInnen-Empfang(Koordination: Monika Fröhlich & Gerhard Koza) 
Sektempfang mit Stück der Musikschule 

Begrüßung und Einführung durch Bgm. Schneider 

Marktplatz mit 6 Stationen, wo sich Vereine präsentieren können (nicht müssen!) 

 Gemeinde 

 Freizeit, Vereine 

 Gesundheit 

 Bildung 

 Handel, Gewerbe, Wirtschaft 

 Gastronomie 

 
Ideen: 
- andere Gemeinden befragen, was gut gelaufen ist, zB Retz 
- Triestingtalmappe verwenden – LEADER-Management fragen! 
 



   

2016 und 2017 sind 150 Personen zugezogen, die einzuladen sind. 
Einladung – persönlicher Brief an NeuzuzüglerInnen 
Restl. Bevölkerung: Gemeindezeitung, Facebook, Homepage, NÖN 

 
Nächste Schritte: 

- Personen die präsentieren sollen (zB Vereine) – wird mit Bgm. Schneider abgeklärt 
- Entwurf der Einladung (und ev. Plakate)  

o Kooperation mit Michael Osztovics (Gemeindeamt) 
 

Infomappe für ZuzüglerInnen, Koord. Monika Fröhlich 
 
 

2) Das Symposion Lindabrunn ist ein einzigartiges Kunst- und Naturareal und weit über die 
Grenzen des Triestingtales bekannt. Bis 2019 sind die Skulpturen saniert und das Gelände 
mit Infopoints über interessante Themen versehen. 

o Skulpturensanierung (5 Stk.) wurde ein LEADER-Projekt! Es wird noch die konkrete 
Förderzusage abgewartet um zu beginnen. Fertigstellung ist bis Ende 2018 zu 
erwarten. 

 

Neuer Parkplatz Symposium – Koord. GGR Elisabeth Zottl 
Soll wasserdurchlässige Oberfläche erhalten, seitl. Versickungsmulden 
Mit 4-5 Fahrradabstellplätzen 
Trinkbrunnen-Stein 

 

Ortseinfahrten neu gestalten (es gibt 5) 
o Könnte mit Stein und Cortonstahl gestaltet werden  

 
 

Ergebnisse vom Jugendhearing im Herbst 2017: 

- Veranstaltungstaxi oder Nachtbus (von Baden, WN und Triestingtal) 

- Jugendtreffpunkt 

o zB Generationenraum im neuen Gemeindezentrum oder Gründung eines 

Jugendvereines, der sich organisiert 

- Ferienspiel und Ausflüge für Jugendliche 

- Vernetzung der Jugendlichen, die in verschiedenen Vereinen integriert sind 

 

Jugenddialog 2.0 ist ein neues Projekt im Triestingtal und stellt eine Vernetzung der Jugend 

mit der Politik dar. Als Ergebnis eines Pilotvorprojektes sind viele verschiedene Maßnahmen 

raus gekommen; zB Gestaltung von öffentlichen Plätzen mit Einbeziehung der Jugendlichen, 

div. Inhaltliche Workshops usw. Das Projekt wurde bei einem EU-Programm eingereicht und 

wurde im Herbst 2017 gestartet. 

 

 

 



   

Ad 2) AG-SprecherInnen 

Durch die Zusammenlegung der Arbeitsgruppen Soziales & Freizeit mit Kultur, Kunst & Tourismus 

wurde es nötig die ArbeitsgruppensprecherInnen zu ergänzen. 

Marcel Stech wurde einstimmig gewählt um die neue Arbeitsgruppe ergänzend im Kernteam zu 

vertreten 

 

Ad 3) Wie geht es weiter 

Die nächste Sitzung findet nach der Kernteamsitzung statt, die für Mitte Mai 2018 vorbereitet wird 

und wird gesondert eingeladen. 

 

Für das Protokoll, mit freundlichen Grüßen 
Christine Hofbauer 
Regionalberaterin, 0676 88591244 
christine.hofbauer@noeregional.at 


